
Rebland Ein volles Haus beim ersten Kundentag 8.7.2004 

SensoPart öffnete die Türen / Sensorik-Spezialist lud zur ersten Hausmesse zum zehnjährigen Bestehen 

Gottenheim. „Alles andere alt 
alt" - unter diesem Motto stand der 
erste Kundentag der SensoPart In- 
dustriesensorik in Gottenheim. Mit 
tatkräftiger Unterstützung durch 
namhafte Partner veranstaltete der 
badische Sensorspezialist anläs- 
slich seines zehnjährigen Beste- 
h e n ~  am 24. Juni eine Hausmesse 
für seine Kunden und das interes- 
sierte Fachpublikum. 

Der Veranstaltungsnachmittag 
stand ganz im Zeichen von High 
Tech, Innovation und fachlichem 
Austausch: SensoPart und zehn an- 
dere namhafte Anbieter von Auto- 
matisierungslösungen präsentier- 
ten ihre Produkte und Leistungen 
anhand von Funktionsmodellen 
und in Fachvorträgen. Mit dabei 
waren unter anderem die Firma 

Festo aus Esslingen sowie der Spe- 
zialist für Antriebstechnik Parker 
Hannifin aus Offenburg. 

Der SensoPart-Kundentag bot 
den über 400 anwesenden Sensor- 
anwendern und Interessierten In- 
formationen aus erster Hand, aber 
auch viele Einblicke in die Erfolgs- 
geschichte des alles andere als al- 
ten mittelständischen Unterneh- 
mens SensoPart. 

Unternehmen gewürdigt 
Nicht nur die Hausmesse, son- 

dern auch die Rednerliste war 
hochkarätig besetzt: In Vertretung 
für den scheidenden Wirtschafts- 
minister Dr. Walter Döring würdig- 
te Staatssekretär Dr. Horst Mehr- 
länder in seiner Laudatio neben 
der unternehmerischen Strategie 

des SensoPart-Geschäftsführers Dr. 
Theodor Wanner insbesondere die 
zahlreichen gewonnenen Preise in 
den vergangeneri drei Jahren, so 
etwa den Dr.Rudolf-Eberle-Preis 
(für den Farbsensor FT 50 C) 2001, 
den ersten Platz beim Baden-Würt- 
tembergischen Förderpreis für jun- 
ge Unternehmen 2002 und zuletzt 
im November 2003 den Deutschen 
Sensor-Applikationspreis. 

Auch Dr. Kar1 V. Ullrich, Haupt- 
geschäftsführer des Wirtschafts- 
verbandes industrieller Unterneh- 
men Baden (WVIB), und Jens Geiß- 
mann vom Verband deutscher Ma- 
schinen- und Anlagenbau (VDMA) 
lobten die Innovationsfahigkeit 
und die mit zehn Prozent des Urn- 
Satzes deutlich überdurchschnittli- 
chen Investitionen des Unterneh- 

mens in Forschung und Entwick- 
lung. 

Damit habe SensoPart hervorra- 
gende Aussichten, seine Erfolgsge- 
schichte auch in den kommenden 
Jahren fortzuschreiben. Der in Wie- 
denlTodtnau und Gottenheim an- 
sässige Sensorhersteller SensoPart 
entwickelt, produziert und ver- 
marktet Sensoren für industrielle 
Anwendungen. 

Den Schwerpunkt bilden opto- 
elektronische Sensoren, insbeson- 
dere Lasersensoren sowie kunden- 
spezifische Lösungen. SensoPart 
beschäftigt zur Zeit 76 Mitarbeiter. 
Die vergangenen Jahre waren 
durch zweisteiiiges Umsatzwachs- 
tum und die regelmäßige Einfüh- 
rung neuer, innovativer Produkte 
gekennzeichnet. (RK) 


